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Pressemitteilung  

Martin Zielke bietet einvernehmliche Aufhebung an und Stefan Schmittmann legt 
Aufsichtsratsvorsitz nieder 
 
● Vorstandschef Martin Zielke hat dem Aufsichtsrat eine einvernehmliche Aufhebung angeboten 

● Aufsichtsratschef Schmittmann hat heute sein Mandat im Aufsichtsrat mit Wirkung zum  3. August 
2020 niedergelegt 

● Zielke: „Ich möchte damit den Weg für einen Neuanfang freimachen. Die Bank braucht eine 
tiefgreifende Transformation und dafür einen neuen CEO, der vom Kapitalmarkt auch die 
notwendige Zeit für die Umsetzung einer Strategie bekommt.“ 

● Schmittmann: „Der Bank, dem Vorstandsteam und den Mitarbeitern stehen tiefgreifende 
Veränderungen bevor. Das wird viel Kraft und Anstrengungen kosten und sollte frei sein von 
immer wieder aufflammenden Personaldebatten und Diskussionen.“ 

 
 
In seiner Sitzung am heutigen Nachmittag hat der Präsidial- und Nominierungsausschuss des Aufsichtsrats 
der Commerzbank AG über das Angebot von Martin Zielke beraten, auf Basis einer einvernehmlichen 
Aufhebung vorzeitig aus dem Vorstand auszuscheiden, falls dies aus Sicht des Aufsichtsrats im Interesse 
der Bank liegt. Der Präsidial- und Nominierungsausschuss hat beschlossen, dem Aufsichtsrat zu empfehlen, 
die Bestellung von Martin Zielke zum Vorstandsmitglied und Vorstandsvorsitzenden der Commerzbank AG 
einvernehmlich zu einem zwischen Martin Zielke und dem Aufsichtsrat noch festzulegenden Datum, 
spätestens jedoch mit Ablauf des 31. Dezember 2020 zu beenden. Der Aufsichtsrat wird dazu in seiner 
Sitzung am 8. Juli 2020 einen Beschluss fassen.  
 
Martin Zielke: „Unter meiner Führung haben wir 2016 die Weichen für eine digitale Zukunft der 
Commerzbank gestellt. Mit der Übernahme der Comdirect sind jetzt die nächsten Schritte möglich, um ein 
innovatives und robustes Geschäftsmodell für die Bank zu entwickeln. So erkennbar die strategischen 
Fortschritte sind, so unbefriedigend war und ist die finanzielle Performance der Bank. Und dafür trage ich als 
CEO die Verantwortung. Da ich diese Verantwortung übernehmen möchte, habe ich dem 
Aufsichtsratsausschuss in der heutigen Sitzung eine einvernehmliche Aufhebung angeboten. Ich möchte 
damit den Weg für einen Neuanfang freimachen. Die Bank braucht eine tiefgreifende Transformation und 
dafür einen neuen CEO, der vom Kapitalmarkt auch die notwendige Zeit für die Umsetzung einer Strategie 
bekommt.“ 
 
 
Stefan Schmittmann hat heute in der Sitzung des Präsidial- und Nominierungsausschusses des 
Aufsichtsrats angekündigt, sein Mandat im Aufsichtsrat mit Wirkung zum 3. August 2020 niederzulegen. 

Für Wirtschaftsredaktionen  
03. Juli 2020  



 

 

Seite 2  |   

Verantwortlich: 
Commerzbank Aktiengesellschaft 
Group Communications 
60261 Frankfurt am Main 

Telefon  +49 69 136-22830 
Fax        +49 69 136-29955 
pressestelle@commerzbank.com 
www.commerzbank.de/konzern 

 
Stefan Schmittmann: „Als Aufsichtsratsvorsitzender habe ich alle strategischen Entscheidungen des 
Vorstands in vollem Umfang mitgetragen. Die Strategie Commerzbank 5.0 hat keine ausreichende 
Akzeptanz im Kapitalmarkt gefunden. Das zeigt der Aktienkurs. Daher bin ich zu dem Schluss gekommen, 
dass auch ich hier in der Verantwortung stehe und sie auch übernehmen sollte. Deshalb werde ich mein Amt 
niederlegen. Der Bank, dem Vorstandsteam und den Mitarbeitern stehen tiefgreifende Veränderungen bevor. 
Das wird viel Kraft und Anstrengungen kosten und sollte frei sein von immer wieder aufflammenden 
Personaldebatten und Diskussionen.“  
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Pressekontakt  
Richard Lips  +496913622461    oder    +49 (0)1622804902 
Margarita Thiel  +496913646646    oder    +49 (0)1727065233 
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Über die Commerzbank 
Die Commerzbank ist eine führende, international agierende Geschäftsbank mit Standorten in knapp 50 Ländern. 
In zwei Geschäftsbereichen – Privat- und Unternehmerkunden sowie Firmenkunden – bietet die Bank ein 
umfassendes Portfolio an Finanzdienstleistungen, das genau auf die Bedürfnisse ihrer Kunden zugeschnitten ist. 
Die Commerzbank wickelt rund 30 % des deutschen Außenhandels ab und ist Marktführer im deutschen 
Firmenkundengeschäft. Die Bank stellt ihre Sektorexpertise ihren Firmenkunden im In- und Ausland zur Verfügung 
und ist ein führender Anbieter von Kapitalmarktprodukten. Ihre Töchter comdirect in Deutschland und mBank in 
Polen sind zwei innovative Onlinebanken. Mit rund 1.000 Filialen betreibt die Commerzbank eines der dichtesten 
Filialnetze in Deutschland. Insgesamt betreut die Bank bundesweit mehr als 11 Millionen Privat- und 
Unternehmerkunden sowie weltweit über 70.000 Firmenkunden, multinationale Konzerne, Finanzdienstleister und 
institutionelle Kunden. Die polnische Tochtergesellschaft mBank S.A. betreut rund 5,7 Millionen Privat- und 
Firmenkunden, überwiegend in Polen, aber auch in der Tschechischen Republik und der Slowakei. Im Jahr 2019 
erwirtschaftete die Commerzbank mit rund 48.500 Mitarbeitern Bruttoerträge von rund 8,6 Milliarden Euro. 
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Disclaimer und zukunftsgerichtete Aussagen 
Diese Mitteilung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen. Dabei handelt es sich um Aussagen, die keine 
Tatsachen der Vergangenheit beschreiben. Solche Aussagen in dieser Mitteilung betreffen unter anderem die 
erwartete zukünftige Geschäftsentwicklung der Commerzbank, erwartete Effizienzgewinne und Synergien, 
erwartete Wachstumsperspektiven und sonstige Chancen für eine Wertsteigerung der Commerzbank sowie die 
erwarteten zukünftigen finanziellen Ergebnisse, Restrukturierungsaufwendungen und sonstige 
Finanzentwicklungen und -angaben. Diese in die Zukunft gerichteten Aussagen basieren auf aktuellen Planungen, 
Erwartungen, Schätzungen und Prognosen des Vorstands. Sie sind von einer Reihe von Annahmen abhängig und 
unterliegen bekannten und unbekannten Risiken, Unsicherheiten und anderen Faktoren, die dazu führen können, 
dass die tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen wesentlich von jenen abweichen, die durch diese in die 
Zukunft gerichteten Aussagen ausgedrückt oder impliziert werden. Solche Faktoren sind etwa die Verfassung der 
Finanzmärkte in Deutschland, Europa, den USA und in anderen Regionen, in denen die Commerzbank einen 
erheblichen Teil ihrer Erträge erzielt und einen erheblichen Teil ihrer Vermögenswerte hält, die Preisentwicklung von 
Vermögenswerten und Entwicklung von Marktvolatilitäten, insbesondere aufgrund der andauernden europäischen 
Schuldenkrise, der mögliche Ausfall von Kreditnehmern oder Kontrahenten von Handelsgeschäften, die Umsetzung 
ihrer strategischen Initiativen zur Verbesserung des Geschäftsmodells, die Verlässlichkeit ihrer Grundsätze, 
Verfahren und Methoden zum Risikomanagement, Risiken aufgrund regulatorischer Änderungen sowie andere 
Risiken. In die Zukunft gerichtete Aussagen gelten deshalb nur an dem Tag, an dem sie gemacht werden. Die 
Commerzbank ist nicht verpflichtet, die in dieser Mitteilung enthaltenen, in die Zukunft gerichteten Aussagen auf 
den neuesten Stand zu bringen oder abzuändern, um Ereignisse oder Umstände zu reflektieren, die nach dem 
Datum dieser Mitteilung eintreten. 


